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Landessozialgericht Berlin-Brandenburg 

Geschäftsstelle des 4. Senats 

LSG Berlin-Brandenburg, Försterweg 2-6, 14482 Potsdam 

Mit Zustellungsurkunde 
Herrn 
Ralph Boes 
Spanheimstraße 11 
13357 Berlin 

Försterweg 2-6 
14482 Potsdam 
Telefon: 	0331 9818-5 
Durchwahl: 0331 9818-3836 
Telefax: 0331 9818-4500 
Potsdam, 30. Juni 2022 

Az.: L4AS74/19 
(bei Antwort bitte angeben) 

Rechtsstreit 
Ralph Boes J. Jobcenter Berlin Mitte 

Sehr geehrter Herr Boes, 

in dem Verfahren werden die nachstehend aufgeführten Unterlagen übersandt: 

• 	beglaubigte Abschrift des Beschlusses vom 28. Juni 2022 
• 	Abschrift des Beschlusses vom 28. Juni 2022 

Um Kenntnisnahme wird gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 
Auf Anordnung 

Lubrich 
J ustizbeschäftigte 

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

Datenschutzh inweis: 
Informationen 	zur Verarbeitung 	personenbezogener 	Daten 	durch 	das 
Landessozialgericht Berlin-Brandenburg bzw. die Sozialgerichte in Brandenburg 
finden Sie unter http://www.lsg.berlin.brandenburg.de  unter der Rubrik Service. Falls 
Sie nicht über einen Internetzugang verfügen sollten, senden wir Ihnen unsere 
Datenschutzinformationen gerne auch postalisch zu. 

Publikumszeit: Mo.-Do. 8-12 und 13-16 Uhr Fr. 8-12 Uhr 
Verkehrsverbindungen: Buslinie 696 * S-Bahnhof Griebnitzsee * Regionalbahnhof Medienstadt Babelsberg 

befinden sich neben dem Haupteingang 



Landessozialgericht Berlin-Brandenburg 

L 4 AS 74119 
5 158 AS 22386/15 
Sozialgericht Berlin 

Beschluss 

In dem Rechtsstreit 

Ralph Boes, 
Spanheimstraße 11, 13357 Berlin, 

- Kläger und Berufungskläger - 

gegen 

Jobcenter Berlin Mitte, 
Seydelstraße 2-5, 10117 Berlin, 
Az.: B-P-96204-00008/19, 

- Beklagter und Berufungsbeklagter - 

hat der 4. Senat des Landessozialgerichts Berlin-Brandenburg am 28. Juni 2022 durch 
den Richter am Landessozialgericht Rakebrand als Vorsitzenden, den Richter am 
Landessozialgericht Wein und den Richter am Sozialgericht Ziern beschlossen: 

Die Berufung wird gemäß § 153 Abs. 5 des Sozialgerichtsgesetzes (SGG) 
dem Berichterstatter übertragen, der zusammen mit den ehrenamtlichen 
Richtern entscheidet. 

Dieser Beschluss kann gemäß § 177 SGG nicht mit der Beschwerde an das 
Bundessozialgericht angefochten werden. 

Wein 	 Ziern 	 Rakebrand 
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